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Podium: Akademikerin und Karriere – ein Hochseilakt? 

 

Ort: Im grossen Hörsaal des Schönen Hauses, Nadelberg 6, Basel 

 

Datum: Dienstag, 26. Oktober 2010, 18.15 Uhr 

Im Jubiläumsjahr der Universität Basel organisiert die 
Akademikerinnen Vereinigung Basel (AVB) eine Podiumsdiskussion 
zur Stellung der Akademikerin in der Arbeitswelt. Unter dem 
Titel „Akademikerin und Karriere – ein Hochseilakt?“ diskutieren 
Akademikerinnen mit unterschiedlichen Lebensläufen. 

 

Die grundsätzlichen Tabus von einst sind gebrochen. Frauen gehören nicht mehr nur 
an den heimischen Herd, sondern auch auf das öffentliche Parkett und in die 
Chefetage. Gleichzeitig ist eine Backlash-Bewegung zu beobachten, die etwa mit 
dem Eva-Prinzip für Weiblichkeit und Mütterlichkeit wirbt.  
Ist die Stärkung der Position der Frauen in der Arbeitswelt kein Thema mehr? Ist 
Feminismus überholt, weil die Gleichberechtigung erreicht ist? Zur aktuellen Stellung 
der Akademikerinnen in der Arbeitswelt diskutieren Akademikerinnen mit 
unterschiedlichen Lebensläufen und zeigen die Vielfalt der Möglichkeiten auf, wie 
Akademikerinnenkarrieren verlaufen können.  
Es diskutieren: 

 

Kathrin AMACKER 

Dr. phil. II, Pharmazeutin, Nationalrätin, Mitglied Konzernleitung Swisscom 

 

Fabia BEURRET 

Dr. iur., Advokatin, Zivilgerichtspräsidentin Basel-Stadt 

 

Dominique GRISARD  

Dr. des. phil. I, Historikerin am Zentrum Gender Studies Universität Basel 

 

Henriette HARICH-SCHWARZBAUER  

Prof., Klassische Philologin Universität Basel 



 

Janick SANDRIN 

lic. oec. HSG, Partnerin Scalis AG (Executive Search) 

 

 

Moderation: Rosmarie Schümperli, lic. phil. I, Historikerin, Präsidentin AVB 

 

Einleitung: Sibylle von Heydebrand, lic. iur., Vizepräsidentin AVB 

 

Anschliessend an die Podiumsdiskussion offeriert die Akademikerinnen 
Vereinigung Basel einen Apéro. 

 


